
Von: Jochen Kuik <J.Kuik@gmx.de>  
Gesendet: Dienstag, 22. Februar 2022 18:02 
An: Balasus <Balasus@amt-gums.de>; Jürgensen, R <r.juergensen@amt-gums.de> 
Cc: Thorben Repenning <trep310@gmail.com>; Sören Weinberg <weinberg-
moorrege@gmx.de> 
Betreff: [EXTERN] Antrag Bauausschuss 3.3.2022 

 
Lieber Wolfgang, 
sehr geehrter Herr Jürgensen, 
 
Ich bitte darum, folgenden Beratungspunkt auf die Tagesordnung des 
Bauausschusses 3.3.2022 zu setzen: 
 
Prüfauftrag Radweg B431, östliche Seite - Beratung und Beschlussfassung 
 
Beschlussvorschlag: Der Ausschuss beauftragt die Verwaltung zu prüfen, auf 
welche Weise der Radweg an der B 431 auf der östlichen Seite verbreitert und 
instand gesetzt werden kann, um eine sichere Nutzung durch Radfahrer und 
Fußgänger zu gewährleisten. Dabei ist zu prüfen, ob der Radweg den aktuellen 
Regelungen entspricht. 
 
Begründung / Anmerkungen: 
 
1. Es handelt sich um die Strecke zwischen Klöterbarg und Einmündung L 106. 
2. Dieser Radweg ist teilweise in einem sehr schlechten Zustand. 
3. Bei gemeinsamer Nutzung von Radfahrern und Fussgängern muss der Radweg 
eine Mindestbreite von 2,50 m haben. 
4. Die Kurve des Weges im Einmündungsbereich zur L 106 ist besonders kritisch. 
5. Es ist ein Kostenplan aufzustellen, bei dem etwaige Fördermittel zu 
berücksichtigen sind. 
6. Das Ergebnis der Prüfung ist dem Bauausschuss zur weiteren Beratung 
vorzulegen. 
 
Viele Grüße 
 
Jochen Kuik 
Bündnis 90 / Die Grünen 
Fraktionsvorsitzende 
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